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Das Lotos-Sutra wird auch das „Dreifache Lotos-Sutra“ 

genannt, weil es bisweilen in drei Abschnitten 

zusammengestellt wird:  

  

1. Das „Eröffnungs-Sutra“ heißt das „Sutra von den 

unermesslichen Bedeutungen“.  

  

2. Das „Sutra von der Lotosblume des wunderbaren Dharma“ 

im engeren Sinne umfasst den Hauptteil in 28 Kapiteln.  

  

3. Das „Dharma-Sutra von Buddhas Lehre der achtsamen 

Meditationspraxis über den Bodhisattva Samantabhadra“ 

bildet den abschließenden Teil.  

  

Die Lotosblume wurzelt im Schlamm, dennoch öffnet sie 

ihre wunderschöne Blüte im Licht. Sie ist ein Sinnbild der 

leidenden, verwirrten Menschen, die durch die Praxis des 

Lotos-Sutras aus der Dunkelheit der leidhaften Befleckungen 

der irdischen Welt ins reine Nirvana gelangen können.   

 

Der Lotos ist das Symbol der geistigen Entfaltung, des 

Heiligen und Reinen.   

 

Das Sutra von der Lotosblume des wunderbaren Dharma 

wird in vielen Ländern Ostasiens als die bedeutendste 
heilige Schrift des Buddhismus verehrt. 

  

 
Die vorliegende Neuübersetzung basiert u. a. auf dem 

Chinesischen, Sanskrit und dem Koreanischen  
und umfasst alle drei Teile des Sutra. 

Pyung Wha Sa Friedensverein 
Buddhistischer Tempel 

 
ladet Sie und Ihre Freunde sehr herzlich 

zu einem Abend mit Erläuterungen zum  Lotos-Sutra 
von Sunim Tenzin Tharchin ein 

 
"Die zehn Resultate 

der tugendhaften Handlungen" 
 

 
 

am Donnerstag, 17.09.09, 18:00 Uhr 
Einlass ab  17:00 Uhr 

 
Die Abendveranstaltung ist der Beginn eines fortlaufenden 
Lehrzyklus von Sunim Tenzin Tharchin zum Lotos-Sutra 

in den Zentrumsräumlichkeiten von Nalandabodhi Vienna. 
 

Anmeldungen erbeten unter 
 info@stupa.at - oder mobil: 0664 340 10 46 

 
 

Veranstaltungsort: 
 

Nalandabodhi Vienna 
Buddhistisches Meditations- und Studienzentrum 
1150 Wien, Herklotzgasse 20,  
U6 Gumpendorferstrasse - Linie 6, Linie 18, Linie 57 A 

 
 



 
 

Zum Lotos-Sutra 

 

Großartige Lehre und König von allen Sutren, die 

höchste Wahrheit. Eintritt in die Lehre des großen 

Weges der richtigen Lehre. Das Sutra von der 

Lotosblume des wunderbaren Dharma. Buddhas 

Geist und Körper mit seiner großen Liebe und 

seinem großen Mitgefühl erscheinen in dieser Welt 

im Lotos Sutra. Dieses Sutra vermag alle 

Lebewesen zu retten. Dieses Sutra vermag zu 

bewirken, dass die Lebewesen von ihren 

mannigfaltigen Leiden und weltlichen Sorgen frei 

werden. 

 
 

Das Lotos-Sutra drückt die Chance des Menschen 

aus, sein eigenes Leben und Schicksal selbst 

bestimmen und auf den Weg der „ Leidfreiheit“ 

lenken zu können. 

 

Sunim Tenzin Tharchin 

Bob Jon Sunim stammt aus Südkorea. 

Von S.H. Dalai Lama erhielt er den Namen 

 „Tenzin Tharchin“, was so viel bedeutet wie der 

„Erfolgreiche“. Durch seine unermüdliche Arbeit und  

mit der aus der Praxis  des Lotos-Sutras  erwachsenen 

Kraft gelang es Sunim in Ungarn einen Stupa zu 

errichten (www.stupa.at), den S.H. Dalai Lama  

am 17. Juni 1993 eingeweiht hat.  

Dann  reifte in ihm der Entschluss eine Neuübersetzung 

des Dreifachen  Lotos-Sutras ins Deutsche 

anzufertigen, die auf dem Koreanischen, dem 

Chinesischen und dem Sanskrit basiert und einer 

buddhistischen Übersetzung gerecht werden sollte. 

Buddha  Shakyamuni hat prophezeit, in unserer Saha 

(= Welt der Geduld - Bezeichnung für unsere 

gegenwärtige, irdische Welt, wo die fühlenden Wesen 

geduldig Leiden ertragen müssen) möge man das 

Lotos-Sutra  verbreiten, um die Lebewesen zu retten. 

 

 
 

Der Buddha sprach zum Medizinkönig: 

Jetzt erkläre ich Dir: 

Von allen Sutren die ich gelehrt habe, 

 ist das Lotos Sutra das Allererste. 

Wenn es welche gibt, 

die dieses Lotos-Sutra annehmen 

und  bewahren, lesen und rezitieren,  

auswendig lernen, es praktizieren 

und verbreiten, so wisse, 

dass diese dem Buddha Shakyamuni 

innig nahe sind, und es ist, 

als ob sie dieses aus dem Munde 

des Buddha gehört hätten." 

 
 

Die Abendveranstaltung ist der Beginn eines 
 

fortlaufenden Lehrzyklus von Sunim Tenzin 
 

Tharchin zum Lotos-Sutra in den 
 

Zentrumsräumlichkeiten von Nalandabodhi Vienna 

 

 


